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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wiesenburg/Mark

Gemäß § 10 der Hauptsatzung der Gemeinde Wiesenburg/Mark vom 
29.11.2018 wird durch Bekanntmachung die Genehmigung und das Inkraft-
treten der Satzung der Gemeinde Wiesenburg/Mark über den Bebauungs-
plan Nr. 14 „Friedrich-Ebert-Straße 24–25“ bekannt gegeben.

Genehmigung und Inkrafttreten der Satzung  
der Gemeinde Wiesenburg/Mark  
über den Bebauungsplan Nr. 14  
„Friedrich-Ebert-Straße 24–25“  

(Stand 14.05.2019)

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark als zuständige höhere Verwaltungsbehör-
de im Sinne des Baugesetzbuches (BauGB) hat die von der Gemeindevertre-
tung Wiesenburg/Mark am 29.10.2019 in öffentlicher Sitzung beschlossene 
Satzung der Gemeinde Wiesenburg/Mark über den Bebauungsplan Nr. 14 
„Friedrich-Ebert-Straße 24–25“ (Stand 14.05.2019) bestehend aus Planzeich-
nung und Text, mit Schreiben vom 23.04.2020 (Az.: 01/20) nach §§ 10 Abs. 2, 
6 Abs. 2 BauGB genehmigt.

Den Geltungsbereich der Satzung bilden die Flurstücke 1045 und 1046 der 
Flur 1 der Gemarkung Wiesenburg.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 14 „Fried-
rich-Ebert-Straße 24–25“ (Stand 14.05.2019) erlangt mit dieser Be-
kanntmachung aufgrund des § 10 Abs. 3 BauGB Rechtsverbindlich-
keit.

Der Bebauungsplan Nr. 14 „Friedrich-Ebert-Straße 24–25“ (Stand 
14.05.2019) einschließlich Begründung und der zusammenfassenden Erklä-
rung nach § 10 Abs. 4 BauGB kann aufgrund der noch andauernden Coro-
na-Pandemie und damit verbundenen Rathausschließung nur nach vorheriger 
Terminabsprache (Telefon: 033849 798–0) in einem separaten Raum in der 
Gemeindeverwaltung der Gemeinde Wiesenburg/Mark, Schlossstraße 1, 
14827 Wiesenburg/Mark erfolgen und über seinen Inhalt Auskunft verlangt 
werden.

Sobald das Rathaus wieder für den Bürgerverkehr geöffnet wird, kann die 
Einsichtnahme zu den üblichen Sprechzeiten im Bauamt, Zimmer 12, zu fol-
genden Zeiten

Dienstag	 von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und
	 von 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag	 von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

erfolgen.

Es wird darauf hingewiesen, dass

1. 	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. 	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3. 	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Wiesenburg/Mark unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214a beachtlich sind.

Es gelten außerdem die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 des BauGB über die Entschädigung von durch den Bebauungsplan 
eintretende Vermögensnachteile sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche.

Wiesenburg/Mark, den 28.05.2020

Beckendorf
Bürgermeister

Siehe Abbildungen auf Seite 4



| 4 |  12. Juni 2020 | Nr. 6 | Woche 24 AMTSBLATT

— Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für die Gemeinde Wiesenburg/Mark —



12. Juni 2020 | Nr. 6 | Woche 24  | 5 |AMTSBLATT

— Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für die Gemeinde Wiesenburg/Mark —

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung und des Inkrafttretens der Satzung der Gemeinde Wiesenburg/Mark über den Bebauungsplan 
Nr. 14 „Friedrich-Ebert-Straße 24–25“ (Stand 14.05.2019) wird im Amtsblatt für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk, dem 
Flämingboten, in der Ausgabe vom 12.06.2020 durch den Bürgermeister öffentlich bekannt gemacht.

Wiesenburg/Mark, den 28.05.2020

Beckendorf
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 16 „KoDorf-Altes Sägewerksgelände, Wiesenburg Bahnhof“  
der Gemeinde Wiesenburg/Mark

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung Wiesenburg/Mark hat in ihrer Sitzung am 
26.05.2020 den Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 16 „KoDorf-Altes Sä-
gewerksgelände, Wiesenburg Bahnhof “ mit Begründung gebilligt und die 
Auslegung des Planvorentwurfs im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen (Beschluss Nr. 48–6/20).

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durch die öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfs des Bebauungsplans mit der Begründung (Stand April 
2020) sowie den Anlagen 1 (Schalltechnisches Gutachten zur Ermittlung der 
Schallimmissionsvorbelastung – Auszug: Lärmkarten/Stand April 2020) und 
2 (Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung – Auszug: Bestandsplan und Biotopbe-
schreibung/Stand April 2020) erfolgt in der Zeit vom

15. Juni 2020 bis zum 17. Juli 2020

in der Gemeindeverwaltung Wiesenburg/Mark, Schlossstraße 1 in 14827 
Wiesenburg/Mark, während der Dienstzeiten der Verwaltung (montags, 
mittwochs und donnerstags von 9.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr, dienstags 
von 9.00–12–00 und 13.00–18.00 Uhr und freitags von 09.00–12.00 Uhr).
Bitte beachten Sie, dass die Einsichtnahme im Kulturraum Wiesen-
burg (Quergebäude), Schlossstraße 1 stattfinden wird. Dazu klingeln 
Sie bitte vorher am Rathaus und melden sich 
beim Sekretariat. 
Alternativ können Sie die Planunterlagen auf der In-
ternetseite der Gemeinde Wiesenburg/Mark unter 
folgendem Link: 
https://www.wiesenburgmark.de/news/1/576351/
nachrichten/öffentliche-bekanntmachung-vorent-
wurf-des-bebauungsplanes-nr.-16-kodorf-altes-säge-
werksgelände,-wiesenburg-bahnhof.html 
einsehen.

Die Öffentlichkeit kann sich während dieser Auslegungsfrist über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten und sich zur Planung äußern. Hinweise und Stellungnah-
men zum Vorentwurf können während dieser Auslegungsfrist vorgebracht 
oder an die Gemeindeverwaltung, Schlossstraße 1, 14827 Wiesenburg/Mark 
versendet werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der weiteren Bearbeitung des Bebauungsplans unberücksichtigt bleiben.

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbe-
reich durch die Planung berührt werden kann, werden von der öffentlichen 
Auslegung des Vorentwurfs unterrichtet und zur Äußerung zum Vorentwurf 
des Bebauungsplans, auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgefordert. 

Ziel und Zweck des Bebauungsplans ist die Schaffung der planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Revitalisierung und weitere Nutzung des 
Geländes des ehemaligen Sägewerks. Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Nr. 16 ist in der Abb. 1 dargestellt.

Wiesenburg/Mark, den 28.05.2020

Beckendorf
Bürgermeister

Siehe Abbildung auf Seite 6
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Abwasserentsorgungsverband Niemegk

Bekanntmachungsanordnung

1.	 Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Verbandsver-
sammlung vom 11.05.2020

Gemäß § 6 Absatz 3 der Verbandssatzung vom 01.08.2011 in der Fassung 
der 1. Änderungssatzung vom 27.10.2015 sind die Beschlüsse der Verbands-
versammlung durch Aushang im Bekanntmachungskasten Großstraße 6 in 
14823 Niemegk öffentlich bekannt gemacht. 
Zusätzlich erfolgt eine informelle Bekanntmachung durch Aushang in den 
Bekanntmachungskästen aller zum Verband gehörenden Ortsteile.

2.	 Öffentliche Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes 2020
Gemäß § 14 Absatz 3 Satz 3 der Eigenbetriebsverordnung des Landes Bran-
denburg vom 26. März 2009 (GVBl. II/09, [Nr. 11], S. 150) in Verbindung mit 
§ 6 Absatz 2 der Verbandssatzung vom 01.08.2011 in der Fassung der 1. Än-
derungssatzung vom 27.10.2015 ist der Wirtschaftsplan 2020 nach den für 
Satzungen geltenden Vorschriften im Amtsblatt für die Gemeinde Wiesen-
burg/Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flämingbote öffentlich 
bekannt zu machen. Hierbei erfolgt ausschließlich die Bekanntmachung der 
Festsetzungen.
Der Wirtschaftsplan 2020 ist in den Büroräumen des Wasserversorgungs-
verbandes „Hoher Fläming“, Gregor-von-Brück-Ring 20, 14822 Brück unein-
geschränkt einsehbar.

3.	 Öffentliche Bekanntmachung der 
– 	 7. Änderungssatzung zur Schmutzwassergebühren- und Kostener-

stattungssatzung und der 
– 	 1. Änderungssatzung zur Schmutzwasserbeseitigungssatzung

Gemäß § 15 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 
Brandenburg (GKGBbg) vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/14, [Nr. 32]) zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl.I/19, [Nr. 38]) 
sowie § 6 Abs. 3 der Verbandssatzung vom 01.08.2011 in der Fassung der 
1. Änderungssatzung vom 27.10.2015 werden die 7. Änderungssatzung zur 
Schmutzwassergebühren- und Kostenerstattungssatzung und die 1. Ände-
rungssatzung zur Schmutzwasserbeseitigungssatzung im Amtsblatt für die 
Gemeinde Wiesenburg/Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flä-
mingbote öffentlich bekannt gemacht.

Niemegk, 27.05.2020

Hemmerling
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsanordnung

Öffentliche Bekanntmachung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk

Der geprüfte Jahresabschluss 2018 einschließlich des Bestätigungsvermerks liegt zur Einsichtnahme vom 15.06.2020 bis 19.06.2020 während der Dienst-
stunden in den Räumen des Wasserversorgungsverbandes „Hoher Fläming“, Gregor-von-Brück-Ring 20, 14822 Brück öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Niemegk, 26.05.2020

Hemmerling 
Verbandsvorsteher

Abwasserentsorgungsverband Niemegk – Verbandsversammlung

Die Verbandsversammlung fasste am 11.05.2020 in öffentlicher Sitzung den folgenden

Beschluss 03–02/20

Die Verbandsversammlung stellt den geprüften Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2018 mit einem Überschuss in Höhe von 76.913,68 € fest.
Der Überschuss wird der zweckgebundenen Rücklage zugeführt. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018 ist diesem Beschluss beigefügt.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Gemeinde Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Stadt Niemegk 5 0 0

Gemeinde Planetal 2 0 0

Gemeinde Rabenstein/Fläming 2 0 0

Niemegk, 20.05.2020

Dr. Linthe 
Vorsitzender der Verbandsversammlung
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Abwasserentsorgungsverband Niemegk – Verbandsversammlung

Die Verbandsversammlung fasste am 11.05.2020 in öffentlicher Sitzung den folgenden

Beschluss 04–02/20

Die Verbandsversammlung erteilt dem Verbandsvorteher für das Wirtschaftsjahr 2018 uneingeschränkte Entlastung. 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Gemeinde Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Stadt Niemegk 5 0 0

Gemeinde Planetal 2 0 0

Gemeinde Rabenstein/Fläming 2 0 0

Niemegk, 20.05.2020

Dr. Linthe 
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Abwasserentsorgungsverband Niemegk

Bekanntmachungsanordnung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk

Öffentliche Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes 2020

Gemäß § 14 Absatz 3 Satz 3 der Eigenbetriebsverordnung des Landes Brandenburg vom 26. März 2009 (GVBl. II/09, [Nr. 11], S. 150) in Verbindung mit § 6 
Absatz 2 der Verbandssatzung vom 01.08.2011 in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 27.10.2015 ist der Wirtschaftsplan 2020 nach den für Satzungen 
geltenden Vorschriften im Amtsblatt für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flämingbote öffentlich bekannt zu machen.

Hierbei erfolgt ausschließlich die Bekanntmachung der Festsetzungen.

Der Wirtschaftsplan 2020 ist in den Büroräumen des Wasserversorgungsverbandes „Hoher Fläming“, Gregor-von-Brück-Ring 20, 14822 Brück uneingeschränkt 
einsehbar.

Niemegk, 26.05.2020

Hemmerling
Verbandsvorsteher
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Wirtschaftsplan 2020

Festsetzung nach § 14 Absatz 1 Nummer 1 EigV

Auf der Grundlage des § 7 Nummer 3 und des § 14 Absatz 1 der Eigen-
betriebsverordnung hat die Verbandsversammlung durch Beschluss vom 
11.05.2020 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 festgestellt:

1.0. 	Es betragen:		�   €

1.1. 	im Erfolgsplan:

	 die Erträge� 865.800
	 die Aufwendungen � 863.500
	 der Jahresgewinn � 2.300
	 der Jahresverlust� 0

1.2. 	im Finanzplan
	 Mittelzufluss/Mittelabfluss 
	 aus laufender Geschäftstätigkeit � 123.600
	 Mittelzufluss/Mittelabfluss 
	 aus Investitionstätigkeit � -188.000
	 Mittelzufluss/Mittelabfluss 
	 aus Finanzierungstätigkeit� -107.400

2.0.	Es werden festgesetzt:

2.1. 	der Gesamtbetrag der Kredite auf 	�  0
2.2. 	der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 	�  0
2.3. 	die Verbandsumlage 	�  0
	 Nach § 19 Absatz 2 Satz 1 GKG haben die einzelnen Verbandsmitglieder 

dabei folgende Anteile zu tragen:

Niemegk, den 26.05.2020

Hemmerling
Verbandsvorsteher

1. Änderungssatzung zur Schmutzwasserbeseitigungssatzung  
des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk

Die Verbandsversammlung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk 
beschließt in ihrer Sitzung am 11.05.2020 die nachfolgende 1. Änderungs-
satzung zur Schmutzwasserbeseitigungssatzung vom 26.03.2019:

Artikel 1
– Satzungsänderung –

§ 1
§ 12 der Schmutzwasserbeseitigungssatzung vom 26.03.2019 wird wie folgt 
geändert:
„(1) 	Die Herstellung des Grundstückanschlusses erfolgt grundsätzlich auf-

grund eines schriftlichen formlosen Antrages des Grundstückseigentü-
mers dem die wasserrechtliche Erlaubnis der unteren Wasserbehörde 
sowie ein gültiger Eigentumsnachweis für das betreffende Grundstück 

und eine bemaßte Grundstücksskizze/Lageplan beizufügen ist. Der An-
schluss bezieht sich ausschließlich auf die gesetzlich vorgeschriebene 
Andienung des Klärschlamms.

(2) 	 Der Grundstücksanschluss gilt als hergestellt, wenn die genehmigte 
Kleinkläranlage auf dem Grundstück entsprechend der für den Verband 
geltenden Standards (Anlage 3) hergestellt wurde. Die Anlage wird 
durch den Anschlussnehmer errichtet und nach Fertigstellung durch 
den Verband abgenommen. Über die erfolgte Abnahme wird eine Nie-
derschrift durch den Verband ausgefertigt und dem Anschlussnehmer 
bekannt gegeben.“

§ 2
Die Prinzipskizze der Anlage 3 der Schmutzwasserbeseitigungssatzung vom 
26.03.2019 wird durch folgende ersetzt:

Siehe Abbildung auf Seite 10
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§ 3
Die Anlage 3 wird um folgenden Inhalt erweitert:

Kleinkläranlagen sind so herzustellen, dass die Entsorgung des Klär-
schlamms durch ein Fahrzeug von der öffentlichen Straße mit einem max. 
15 m langen Saugschlauch erfolgen kann. In begründeten Härtefällen kann 
mit befristeter Ausnahmegenehmigung durch den Abwasserentsorgungsver-
band Niemegk von dieser Regelung abgewichen werden.

Artikel 2
– Inkrafttreten –

Die vorstehende 1. Änderungssatzung zur Schmutzwasserbeseitigungssat-
zung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk tritt rückwirkend zum 
16.04.2020 in Kraft.

Niemegk, 27.05.2020

Hemmerling
Verbandsvorsteher
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7. Satzung zur Änderung der Schmutzwassergebühren- und Kostenerstattungssatzung  
des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk

Die Verbandsversammlung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk 
beschließt in Ihrer Sitzung am 11.05.2020 die nachfolgende 7. Änderungs-
satzung zur Schmutzwassergebühren- und Kostenerstattungssatzung vom 
12.09.2011:

Artikel 1
– Satzungsänderung –

§ 1
§ 2 Abs. 2 a) der Schmutzwassergebühren- und Kostenerstattungssatzung 
vom 12.09.2011 in der Fassung der 6. Änderungssatzung vom 26.03.2018 
wird wie folgt neu formuliert:

„die dem Grundstück aus öffentlichen Wasserversorgungsanlagen zugeführ-
te und durch geeichten Wasserzähler ermittelte Wassermenge,“

§ 2
§ 5 der Schmutzwassergebühren- und Kostenerstattungssatzung vom 
12.09.2011 in der Fassung der 6. Änderungssatzung vom 26.03.2018 wird 
wie folgt neu formuliert:

Die folgenden Gebührensätze gelten für die rechtlich selbstständige Anlage 
zur dezentralen Schmutzwasserbeseitigung im Verbandsgebiet.
a) 	 Grundgebühr – Abflusslose Sammelgrube…………………..9,50 Euro
b) 	 Mengengebühr – Abflusslose Sammelgrube………………..7,96 Euro
c) 	 Mengengebühr – Klärschlamm aus Kleinkläranlagen….........72,78 Euro
d) 	 Schlauchlängenzuschlag ab 15 m……………………0,32 Euro/lfdm

§ 3
§ 20 der Schmutzwassergebühren- und Kostenerstattungssatzung vom 
12.09.2011 in der Fassung der 6. Änderungssatzung vom 26.03.2018 wird 
zu § 22.

§ 4
Neu eingefügt werden die folgenden Paragraphen:

§ 20 – Ordnungswidrigkeiten
(1) 	 Ordnungswidrig handelt, wer:

–	 entgegen § 2 Abs. 2 sowie § 19 vorsätzlich oder leichtfertig seiner 
Anzeigepflicht nicht, nicht vollständig, nicht richtig oder nicht frist-
gemäß nachkommt.

–	 entgegen § 18 Abs. 1 vorsätzlich oder leichtfertig Auskünfte nicht, 
nicht vollständig, nicht richtig oder nicht fristgemäß erteilt.

(2) 	 Ordnungswidrigkeit im Sinne des Absatzes 1 können mit einem Bußgeld 
von bis zu 1.000 € geahndet werden.

§ 21 – Datenverarbeitung
Zur Ermittlung der gebührenpflichtigen und zur Festlegung und Erhebung der 
Gebühren nach dieser Satzung ist die Verarbeitung der hierfür erforderlichen 
personen- und grundstücksbezogenen Daten gemäß der Vorschriften der Da-
tenschutzgesetze durch den Verband zulässig.

Artikel 2
– Inkrafttreten –

Die vorstehende 7. Satzung zur Änderung der Schmutzwassergebühren- und 
Kostenerstattungssatzung des Abwasserentsorgungsverbandes Niemegk 
tritt rückwirkend zum 16.04.2020 in Kraft.

Niemegk, 27.05.2020

Hemmerling
Verbandsvorsteher

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —
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Das Hans Grade Museum  
öffnet wieder
Das Hans Grade Museum in 
Borkheide öffnet ab dem 6. Juni 
wieder seine Pforten.
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 14 – 17 Uhr
Sie können außerhalb der 
Öffnungszeiten auch Sonder-
führungen vereinbaren:
Bitte senden Sie eine E-Mail an 
hgg-vorstand@online.de oder 
kontaktieren uns telefonisch 
unter  0173 2472963 
Adresse: 
Postweg 1; 14822 Borkheide
Preise:
Zu den Standard-Öffnungs
zeiten für Museumsgelände- 

und Flugzeugbesuch  
ohne Führung: 3,00 €

Zu den Sonder-Öffnungszeiten 
für Museumsgelände-  
und Flugzeugbesuch  
ohne Führung: 5,00 €

Gruppen-Führungen  
inkl. Museumsgelände-  
und Flugzeugbesuch : 50,00 €

Radwanderung  
auf dem Hans-Grade-Weg  
(max. 10 Personen): ab 50,00 €

Spenden sind immer  
willkommen.

Trotz Corona: Engagieren Sie sich  
grenzüberschreitend, um unsere  
Region voranzubringen! 
Deutsch-polnische Begegnungsprojekte  
über Pauschalförderung möglich
Die Corona-Pandemie hat auch 
bei den deutsch-polnischen 
Begegnungsprojekten deutliche 
Spuren hinterlassen. Sie liegen 
bereits seit Wochen auf Eis. 
Darunter leiden oftmals sogar 
historisch gewachsene Bezie-
hungen. Die Weiterführung 
vieler Partnerschaften ist 
bedroht. Wegen der Grenz-
schließung hat die Euroregion 
Pomerania einen Projektaufruf 
gestartet, um die Folgen der 
Corona-Pandemie abzumildern.

Den Akteuren soll das Engage-
ment in kleinen Projekten so 
einfach wie möglich gemacht 
werden. Denn seit dem 7. Mai 
können Projekte im Rahmen 
des Covid19-Sonder-Call auch 
über eine Pauschalförderung 
durchgeführt werden, wenn ihr 
gesetztes Ziel erfüllt wird. Der 
speziell zur Bekämpfung der 
Folgen der Pandemie aufgelegte 
Fonds hat ein Volumen von 
zwei Millionen EUR. Das 
Sammeln und Abrechnen 
zahlreicher Quittungen ist 
hierbei nicht mehr nötig, weil 
das Antrags- und Abrechnungs-
verfahren vereinfacht wurde. 
Eine Einzelbelegabrechnung ist 
im Sonder-Call nicht erforder-
lich. Für Anträge im Sinne 
dieses Fonds stehen pro Projekt 
maximal sogar 50.000 EUR zur 
Verfügung, die mit einer 
Förderhöhe von 85 Prozent 
bezuschusst werden können. In 
Abhängigkeit vom Projekter-
gebnis erfolgt für jedes Projekt 
die Festlegung eines spezifi-
schen Pauschalbetrages für die 
Förderung. Wird das Ergebnis 
mit dem Vorhaben erreicht, 

kommt es zur Zahlung des 
zugesicherte Förderbetrages, 
andernfalls gibt es keine 
Förderung.

Durch die Vereinfachung der 
Abrechnung und Genehmigung 
verkürzt sich auch die Zeit bis 
zur Auszahlung der Fördergel-
der. Nach erfolgreicher Projekt-
durchführung und Prüfung des 
Projektberichtes, in der Kom-
munalgemeinschaft Pomerania, 
wird ein Abschlag des bewillig-
ten Förderbetrages in Höhe von 
50 Prozent ausgezahlt. Die 
restlichen 50 Prozent
werden nach Zertifizierung der 
Projektergebnisse durch das 
Landesförderinstitut überwie-
sen.

Unterstützt werden solche 
Projekte, die die soziale und 
kulturelle Zusammenarbeit 
grenzüberschreitend aufrecht 
erhalten, die Corona-Krise 
bekämpfen, z. B. über die 
Zusammenarbeit medizinischer 
Einrichtungen, Informations-
kampagnen, Präventionsmaß-
nahmen und innovative Ideen 
zur Online-Bildung anbieten.

Besuchen Sie unseren Internet-
auftritt www.pomerania.net. 
Dort erfahren Sie mehr über die
Möglichkeiten, Ihr eigenes 
deutsch-polnisches Co-
vid19-Sonder-Call-Projekt zu 
gestalten.

Sie können uns auch gern 
anrufen. Erreichbar sind wir für 
Sie unter 039754–5290, 039754-
52914 oder 039754–52924.

Tourismusverein Zauche-Fläming e. V. informiert

48 h und Fläming-Markt abgesagt – 
TZF äußert Verständnis und Bedauern
Die LAG Fläming-Havel teilt 
mit, dass die beiden am 12. und 
13. September geplanten 
Veranstaltungen  „48 Stunden 
Fläming“ und „Flämingmarkt“ 
ausfallen werden. „Die Entschei-
dung ist nachvollziehbar, 
obwohl wir die Absage bedau-
ern, sollten die Veranstaltungen 
doch in unserer Region stattfin-
den“, sagt der TFZ-Vorsitzende 
Andreas Koska. Der Markt sollte 
in der Waldgemeinde Borkwal-
de, die Rundfahrt sollte in Brück 
beginnen und über Freienthal, 
Damelang, Cammer, Golzow 

und Oberjünne nach Borkwalde 
führen. Von da aus über Bork-
heide, Neuendorf zurück nach 
Brück. „Es war eine Chance 
unsere Gemeinden und Dörfer 
zu präsentieren, aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben, vielleicht 
kann die Aktion im kommen-
den Jahr mit dem gleichen 
Programm durchgeführt 
werden“, hofft Koska.
Koska bedankt sich bei allen 
Akteuren für die Bereitschaft 
mitzumachen. „Es würde uns 
freuen, wenn alle im kommen-
den Jahr dabei sind“, so Koska.

Heizung Sanitär GmbH

– Meisterbetrieb –

Tel.: 033841 / 423 29

� Öl-/Gasheizungen
� Solar-/PV-Anlagen
� Holz-/Pelettheizungen
� Wartung/Reparatur

www.Heizung-Berlin-Brandenburg.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Dann sind wir für Sie da.

In Ihrer Region
seit 1998

 033841 · 44190
www.steinhardtimmobilien.de

über 100
Jahre

Steinmetz-Meisterbetrieb  in Ziesar   seit         1896

Grabmale · Natursteine
Inhaber: Herr Nicola Gerlach

14793 Ziesar • Lindenstraße 4 a • Telefon/Telefax 03 38 30 411
www.steinmetzbetrieb-gerlach.de
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Familienzentrum öffnet wieder
Liebe Familien, ich freue mich, 
dass das Familienzentrum (FZ) 
der Gemeinde Wiesenburg/
Mark nun endlich – nach fast 
3-monatiger Schließung – wie-
der öffnen kann und wieder 
Angebote, wenn auch erst 
einmal eingeschränkt, stattfin-
den können.
In der Startphase ab 2. Juni 
werden die Angebote mit festen 
und begrenzten Teilnehmerzah-
len beginnen, bitte meldet euch 
zu allen Angeboten vorab 
telefonisch bei der durchfüh-
renden Person an!
Zusätzlich sind Park- und 
Spielplatzgespräche weiterhin 
möglich sowie Einzelberatun-
gen. Auch die Babybegrüßung 
kann individuell vereinbart 
werden! 

Bei schönem Wetter werden wir 
die Angebote möglichst drau-
ßen durchführen.
Folgende Regeln müssen wir 
derzeit einhalten, ohne ist 
eine Öffnung des Familienzen-
trums nicht möglich:
•	 Das Tragen einer Mund-Na-

sen-Maske in der Einrichtung 
ist nur dann erforderlich, 
wenn die gängige Abstands-
regelung von 1,5 Meter nicht 
einzuhalten ist. (bei Bedarf 
stehen diese hier zur Verfü-
gung)

•	 Es gibt eine Teilnehmerbe-
grenzung für jedes Angebot.

•	 Es steht am Eingang ein 
Hand-Desinfektionsspender 
zur Verfügung, dieser ist bei 
Betreten des FZ zu benutzen. 
Darüber hinaus gilt für alle

•	 regelmäßiges Händewaschen 
(Seifenspender und Einweg-
handtücher sind vorhanden).

•	 Die Nies-Etikette (Armbeuge) 
ist einzuhalten, Personen mit 
Erkältungsanzeichen haben 
keinen Zutritt ins FZ!

•	 Eine persönliche Begrüßung 
mit Körperkontakt darf nicht 

erfolgen.
•	 Die Kontaktdaten von allen 

Besuchern werden erfasst 
und vier Wochen aufbewahrt.

•	 Bis auf Weiteres ist die 
Zubereitung und der Verzehr 
von Lebensmitteln nicht 
erlaubt.

•	 Kontaktflächen und Spiel-
zeug wird nach jedem 
Angebot gereinigt und 
desinfiziert.

Sofern weitere Einschränkun-
gen aufgehoben werden, werde 
ich die Angebote entsprechend 
anpassen und euch informie-
ren!
Zu guter Letzt möchte ich euch 
das neu entwickelte Logo des 
Familienzentrums vorstellen, 
dieses wird nun bei allen 
Informationen präsent sein und 
auf das Familienzentrum 
hinweisen. Auch die Website 
wird kontinuierlich weiter 
entwickelt, sodass ganz leicht 
alle Informationen zu Veran-
staltungen zu finden sind.

Wir freuen uns auf Euch!

INFO
Alexandra Baum,  
Koordinatorin Familienzentrum 
 01520/7526814 
Irina Seeger,  
Bibliothek Am Männekentor  
 033849/79833 
Nancy Fröhlich,  
Nähgruppe  
 033849/79827 
Familienzentrum  
Wiesenburg/Mark 
Gemeinde Wiesenburg/Mark 
Schlossstraße 1 
14827 Wiesenburg/Mark 
 033849/289898 
mobil: 0152/07526814 
E-Mail: familienzentrum@
wiesenburgmark.de

Was Wann Wo Wer Teilnehmer
Montag Individuelle Termine 9–11 Uhr FZ Frau Baum
Dienstag Krabbelgruppe 

Spiel- und 
Hausaufgabentreff

9–11 Uhr

15–17 Uhr

FZ Frau Baum 3 Eltern mit je 1 Baby 

5 Kinder

Mittwoch Familienzirkel 
Bibliothek 

Bastelangebot

9–12 Uhr

9–12 Uhr

Bibliothek 

FZ

Frau Seeger 

Frau Baum

Je 1 Familie,
stündlicher Wechsel

Donnerstag Krabbelgruppe 9–11 Uhr FZ Frau Baum 3 Eltern mit je 1 Baby
Freitag Schwangerentreff 

Nähgruppe
9–11 Uhr 
17–20 Uhr

FZ 
FZ

Frau Baum 
Frau Fröhlich

5 Personen 
5 Personen
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Grünabfallsaison hat begonnen
Ob Grünanlagen, Gartenbeete, 
Balkons und Terrassen, alles 
steht wieder in voller Pracht. 
Was bedeutet, dass bei deren 
Pflege auch wieder Grünabfälle 
anfallen.
Diese holt der Landkreis 
Potsdam-Mittelmark im 
Rahmen des Grünabfallservice 
objektnah ab.
Somit kann ein jeder, der 
Grünabfälle hat und diese nicht 
selber im Garten kompostieren 
kann, über den Grünabfallser-
vice des Landkreises Potsdam- 
Mittelmark ordnungsgemäß 
entsorgen.
Der Grünabfallservice hält die 
folgenden Entsorgungsmöglich-
keiten vor:

Der Grünab-
fallsack, 
Grünabfall-
bund

–> für kleine Mengen Strauch-
schnitt und Grünabfall

Der 1-m³-Grünab-
fall-Bigbag
–> für große 

Mengen Laub und Grünabfall

Diese beiden 
vom Landkreis 
Potsdam-Mit-
telmark 
zugelassenen 

Grünabfallbehältnisse werden 
über die APM-Wertstoffhöfe in 
Niemegk, Teltow und Werder 
und einigen ausgewählten 
Vertriebseinrichtungen im 
Landkreisgebiet gegen Gebühr 
verkauft. Die Vertriebseinrich-
tungen  sind im aktuellen 
Abfallratgeber sowie auf der 

Internetseite www.apm-nie-
megk.de veröffentlicht.
Gebühr je Grünabfallbehältnis, 
inkl. Behältnis, Transportleis-
tung und Entsorgungskosten:

•	 Grünabfallsack/-bund	
3,25 €/Stück

•	 1-m³-Grünabfall-Bigbag  
48,00 €/Stück

Die braune Biotonne als 
Alternative
– für Laub und jegliche biolo-
gisch-abbaubaren Abfälle aus 
Garten und Küche

Die braune Biotonne stellt 
Ihnen der Landkreis Pots-
dam-Mittelmark in den Größen 
60 l, 120 l und 240 l mietfrei zur 
Verfügung. Für die Entsorgung 
des Bioabfalls berechnet der 
Landkreis Leerungsgebühren 
entsprechend der Behältergrö-
ße der Biotonne:
•	 60 l Biotonne	
	 2,10 €/Leerung
•	 120 l Biotonne	
	 4,20 €/Leerung
•	 240 l Biotonne	
	 8,40 €/Leerung

Darüber hinaus können Sie 
Laub und Grünabfall auch 
selber zu den APM- Wertstoff-
höfen oder zugelassenen 
Kompostieranlagen in Ihrer 
Nähe bringen. Die Annahme 
dort ist kostenpflichtig.
Auskünfte zu den Modalitäten 

der öffentlichen Grün- und 
Bioabfallentsorgung erhalten 
Sie im aktuellen Abfallkalender, 
sowie bei den Mitarbeiterinnen 
der APM- Abfallberatung unter
•	 Telefon: 033843 /30-671; 

-681; -685
•	 E-Mail: apm-service@

apm-niemegk.de
•	 Website:  
	 www.apm-niemegk.de

Wussten Sie, dass es 
illegal und verboten ist, 
Gartenabfall im Wald und 
Flur abzuladen?
Pflanzenreste  aus  Haus  und  
Garten  sind  ABFALL!,  der  
genau  wie  andere Haushalts-
abfälle dem öffentlich-rechtli-
chen Entsorgungsträger, also 
dem Landkreis Potsdam-Mittel-
mark zu überlassen sind.
Ein jeder, der seine (Garten-)
Abfälle im Wald oder in der 
freien Landschaft entsorgt, 
sollte sich dessen bewusst sein, 
dass er mit seinem Handeln 
gleich gegen mehrere Gesetze 
(Abfallrecht, Forstrecht) ver-
stößt und eine Ordnungswid-
rigkeit begeht, die mit einem 
empfindlichen Bußgeld geahn-
det werden kann. Das Waldge-
setz des Landes Brandenburg 
sieht für diese Ordnungswidrig-
keit oder deren Versuch eine 
Geldbuße bis 20.000 Euro vor.

Das sollten Sie auch wissen! 
Das Verbrennen von Grünabfall 
ist grundsätzlich verboten.

Gartenabfälle bringen 
den Wald durcheinander!
Wenn Grünabfälle (illegal) auf 
Feldern und Wiesen oder im 
Wald abgelagert werden, 
verändert sich das Nährstoffan-
gebot im Waldboden, denn die 
Ablagerungsflächen erhalten 
eine Überdosis Stickstoff. Das 
führt dazu, dass sich die ur-
sprüngliche Artenvielfalt in 
diesem Gebiet binnen kurzer 
Zeit in eine Monokultur von 
bspw. stickstoffliebenden 
Brennnesseln und Brombeeren 
wandelt.
Ebenso schädlich sind auch die 
in Gartenabfällen enthaltenen 
Wurzeln, Zwiebeln, Knollen 
oder Samen nicht heimischer, 
konkurrenzstarker Pflanzen. 
Diese breiten sich aus und 
verdrängen nach und nach 
unsere anspruchsvolle heimi-
sche Flora und Fauna.
Entsorgen Sie deshalb bitte 
umweltgerecht und helfen Sie 
mit, dass der Wald mit seiner 
Nutz-, Schutz- und Erholungs-
funktion für uns alle ein 
beständiges Ökosystem und 
Naturerlebnis bleibt!

Es grüßt Sie die APM Abfallwirt-
schaft Potsdam-Mittelmark GmbH

Kaminöfen & Sauna
Preiswert heizen mit Holz und Pellets

Kaminöfen, Pelletöfen, Saunaholzöfen
Edelstahl- und Keramikschornsteine
Sauna- und Gartenhäuser, Carports

Telefon 033845 / 43016    Mobil 0173 / 2030458

Inh. F. Jürvitz
Auf der Heide 21a
14822 Borkheide

www.l iefepro.de
kaminofen@lifepro.de

 Augenoptik Kornmesser
Inh. Lars Scheidhauer

Bahnhofstraße 7 · 14797 Kloster Lehnin
Tel. / Fax: 03382 / 226

www.augenoptik-kornmesser.jimdofree.com
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Neues Faltblatt erschienen: Unterwegs mit dem Rad  
zu Burgen, Bächen und Bockwindmühlen 
Sehr geehrte Einwohner und 
Gäste, liebe Radler,  
die Naturparkverwaltung 
Hoher Fläming hat ein Faltblatt 
mit sechs Radtouren, die Lust 
machen, den Naturpark mit 
dem Rad zu erkunden, erarbei-
tet. 
Vorangegangen waren eine 
intensive Prüfung der Radfahr-
möglichkeiten in der Region 
und eine enge Abstimmung 
mit den Gemeinden und den 
touristischen Unternehmen 
der Region. 
Im Flyer werden, neben einer 
Karte zur Orientierung, viele 
Tipps zur Rast an Sehenswür-
digkeiten gegeben. 
Mit den sechs empfohlenen 
Routen, die von Ziesar im 
Norden bis nach Garrey im 
Süden des Naturparks verlau-
fen, gehen die Radfahrer auf 
Entdeckungsreise zu Fläming-
burgen, Dorfkirchen, Parks und 
anderen historischen Kostbar-
keiten. 
Sie können Töpfereien und 
andere Manufakturen besu-
chen und dort einkaufen, sich 
mit regionalen Spezialitäten in 
einem der Landgasthöfe stärken 
und ganz nebenbei auch noch 
die abwechslungsreiche 
Landschaft genießen.
Die unterschiedlichen Tages
touren ergeben sich durch 
Kombination von ausgeschil-
derten Fernradwegen, die meist 
auf separaten Radwegen 

verlaufen, mit den wenig 
befahrenen Nebenstraßen im 
Naturpark. 
Für sportlich ambitionierte 
Radler oder diejenigen, die 
zwischendurch übernachten 
möchten, lassen sich die 
Tages-Routen, die zwischen 
29 und 51 km lang sind, 
wunderbar kombinieren.
Die drei südlichen Touren 

zwischen Wiesenburg, Bad 
Belzig und Raben sind bereits 
seit 2017 mit einer professio-
nellen Zielwegweisung ausge-

schildert. In diesem Jahr erfolgt 
nun die Ausschilderung der 
drei nördlichen Routen durch 
die Gemeinde Wiesenburg/
Mark, die stellvertretend 
auch für das Amt Ziesar und 
der Stadt Bad Belzig dazu 
eine finanzielle Unterstüt-
zung vom Landkreis 
Potsdam Mittelmark 
erhalten hat. 

Aber auch schon jetzt können 
Radler ohne die Wegweiser mit 
Hilfe des neuen Flyers die Land-
schaft mit dem Rad erleben. 

Zu jeder der sechs 
Touren gibt es auch ein detail-
liertes Faltblatt vom Natur
parkverein Hoher Fläming. Alle 
Flyer und die gpx-Tracks können 
im Internet unter www.hoher-
flaeming-naturpark.de oder 
www.flaeming.net herunter
geladen werden. Sie sind auch 
in den Tourist-Informationen 
der Region erhältlich.
Wir freuen uns auf viele Gäste 
und Bürger, die die Schönheiten 
unseres Naturparks mit dem 
Rad erkunden wollen. 

Steffen Bohl
Naturparkleiter

Foto: Stephanie Neumann
Radfahrer an Bockwindmühle Borne
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Der nächste Flämingbote für die Gemeinde Wiesenburg/Mark,  
das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flämingbote –  

erscheint am 10. Juli 2020.

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 25. Juni 2020.
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